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Prüfkörper mit den Wurzelstiften Cytec
Carbon – ohne Silanisieren/Konditionieren –
erreichten im Rahmen einer In-vitro-Studie
2008 an der Klinik für Zahnärztliche Prothe-
tik und Biomedizinische Werkstoffkunde der
Medizinischen Hochschule Hannover höhere
Auszugswerte als transluzente, SL-be-
schichtete Wurzelstifte. Cytec Carbon mit
Panavia F adhäsiv befestigt erreichte dabei

einen Auszugswert von
322,94 N (Median). 

Cytec Carbon zeigte
dadurch eine signifikant
bessere Verhaftung als im
Vergleich dazu die soge-
nannten „Safety Lock“
SL-beschichteten Quarz-
faserwurzelstifte, die nur
einen Wert von 218,66 N
(Median) erreichten. 

Aus der Gruppe der  Wurzelstifte aus
Glasfiber, die jedoch – anders als der Cytec
Carbon – stuhlseitig silanisiert wurden, er-
reichten die besten Prüfkörper eine Aus-
zugskraft von 305 N. Dieser Wert liegt immer

noch 5,5% unter dem Wert
von 322,94 N, der bei Cytec
Carbon erreicht wurde.  

Die guten Retentions-
werte für den dunklen Cytec
Carbon zeigen darüber hin-
aus, dass auch in der Tiefe
des Wurzelkanals sowohl
eine optimale Aushärtung
des dualhärtenden Compo-

sites als auch ein optimaler adhäsiver Ver-
bund zur Stiftoberfläche des Cytec Carbon
stattfindet. Eine Lichtleitung über den Stift
scheint dazu nicht notwendig zu sein, wie
die guten Testergebnisse für Cytec Carbon
zeigen.    
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Mit Entran präsentiert W&H seine Inter-
pretation eines kabelfreien Handstücks und
ermöglicht hervorragende Sicht beim Ein-

griff dank dem neuen extra
kleinen Kopf. Fünf unter-
schiedliche Drehmomentstu-
fen für NiTi-Feilen in Verbin-
dung mit dem „auto re-
verse/auto forward“ Modus
und die drehmomentgesteu-
erte, automatische Rich-
tungsänderung bieten größt-
mögliche Sicherheit. Mit dem

kraftvollen, langlebigen Li-Ionen-
Akku können Sie bis zu 30 Behand-
lungen mit einer Ladung durchführen. 

Der schmale Körper des Hand-
stücks, der extra kleine Kopf und die
Soft-Touch-Oberfläche ermöglichen
ein feinfühliges, sicheres und zuver-
lässiges Arbeiten sowie optimalen 
Zugang – selbst im engsten molaren
Bereich.
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In Zusammenarbeit mit interna-
tionalen Endodontie-Experten hat
das japanische Traditionsunterneh-
men Morita ein Behandlungskon-
zept entwickelt, bei dem zur Wur-
zelkanalaufbereitung lediglich drei
Nickel-Titan-Feilen (NiTi) erforder-
lich sind. Der Marktführer im Bereich
Endodontie bietet mit dem Endo -
Wave Hybrid Konzept eine innova-
tive Lösung für Neueinsteiger und Profis, die
es ermöglicht, zugleich schnell, effektiv und

sicher zu arbeiten. Weniger Instru-
mentenwechsel als bei herkömm-
lichen Behandlungsmethoden, eine
zügige Aufbereitung des Wurzelka -
nals und dabei dentinschonend ar-
beiten: Dies ermöglichen die Feilen
des EndoWave Sortiments. Eine
spezielle Nickel-Titan-Legierung
(NiTi) der 4. Generation sorgt hierbei
für besondere Flexibilität bei gleich-

zeitig maximaler Bruchsicherheit. Der Zahn-
arzt kann somit auch gekrümmte Kanäle mit
nur geringem Aufwand präparieren.

Das EndoWave Hybrid Konzept verbindet
die Vorteile der bewährten Aufbereitungs-
techniken „Crown-down“ und „Single-
length“. Der Anwender benötigt bei dem
neuen Verfahren lediglich drei Feilen. So ent-
fallen unübersichtliche Behandlungsse-

quenzen und unnötige Instrumentenwech-
sel. Zudem muss weniger Dentin abgetragen
werden, um den Wurzelkanal aufzubereiten.
Außerdem ist die Gefahr von Stripping oder
einer Verlagerung des Apex gering. Das neu
entwickelte Konzept ist daher sowohl für den
Neueinsteiger als auch für den erfahrenen
Endo-Anwender geeignet.

Sowohl aus wirtschaftlicher Sicht als
auch unter Beachtung strengerer Hygiene-
anforderungen kann der Anwender die Feilen
problemlos als Einmalartikel einsetzen, da
im Vergleich zu anderen Techniken ein gerin-
ger Materialeinsatz erforderlich ist. Durch die
innovative NiTi-Legierung und den damit
verbundenen Materialeigenschaften können
die Instrumente aufbereitet werden und sind
daher auch für die Mehrfachverwendung 
geeignet.
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Das Aseptim PlusTM-System der Firma
SciCan setzt photoaktivierte Desinfektion
ein, um orale Bakterien abzutöten. 

Aseptim PlusTM ermöglicht ohne jeg-
liche Nebenwirkung die konsequente,
schnelle, wirksame und einfache Desinfek-
tion von Wurzelkanälen, Zahnfleischta-

schen, Periimplantitis und
Karies. Diese Technologie
stützt sich auf eine Vielzahl
von veröffentlichten und 
von Fachleuten überprüften
mikrobiologischen und kli-
nischen Studien. Im Rah-
men der Aseptim PlusTM-
Therapie werden 99,99 %
aller oralen Bakterien abgetötet. Im Unter-
schied zu anderen Desinfektionsverfahren
greift sie das umgebende gesunde Gewebe
nicht an und verfärbt weder Gingiva noch
Restaurationen. Dank der Netzleitung hat

das Gerät eine kontinuier-
lich zuverlässige Leistung
und somit können mühe-
los auch mehrere Zähne in
Folge, ohne Unterbre-
chung, behandelt werden.
Aseptim PlusTM ist konzi-
piert für die Zahnarztpra-
xis von heute und ist ein

echter Gewinn für die minimalinvasive
Zahnbehandlung. Bis 15.März 2011 ist
das Starterkit (Gerät mit Material im Wert
von ca. 1.000 €) zum Sonderpreis von nur
3.690 € erhältlich.
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Die Depotphorese®

mit Cupral® – nach Prof.
Knappwost – ist eine seit
Jahren bekannte und
praxiserprobte Alterna-
tive zur konventionellen
Endodontie. Da sie auf
unkompliziertem Wege

ohne optische Vergrößerungs-
hilfe oder weiteren größeren
apparativen Aufwand höchste
Erfolgsquoten bietet, findet sie
insbesondere in zahlreichen
allgemeinmedizinischen Pra-
xen Anwendung. Der Erfolg
dieser Methode beruht auf der
Wirkung des Cuprals®, das aus

einem kleinen Depot im Wurzelkanalein-
gang mittels eines elektrischen Feldes
durch alle Arme des apikalen Deltas trans-
portiert wird und dort zu einer anhaltenden
Sterilität führt. Die keimtötende Wirkung
von Cupral® ist aufgrund eines speziellen
Regenerationsprozesses und verschiede-

ner Reaktionswege polyvalent und perma-
nent. So werden selbst bei konventionell
nicht therapierbaren Zähnen Erfolgsquoten
in der Praxis von über 90 % erreicht. Die Fo-
ramina werden dank Ossifikation systema-
tisch durch Osteozement verschlossen. Zu-
dem kann zahnhartsubstanzschonend ge-
arbeitet werden, da selbst bei stark gangrä-
nösen Zähnen nur zwei Drittel der
Kanallänge aufbereitet werden müssen. 

Das Depotphorese®-Starter-Set, be-
stehend aus dem Depotphorese®-Gerät
Komfort II sowie einem Satz Zubehör und
den für die Behandlung erforderlichen Prä-
paraten, wird auf der IDS zum Preis von
795,00 € netto angeboten.
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Zum Erlernen moderner Behandlungs-
techniken in der Endodontie ist das Üben an
extrahierten Zähnen unerlässlich. Gerade
die sind jedoch häufig Mangelware und
müssen mit einigem Zeitaufwand für die-
sen Zweck vorbereitet werden. Mit der Er-
fahrung aus vielen Fortbildungskursen hat
VDW einen speziellen Endo-Übungszahn

entwickelt, der einen
oberen ersten Molaren
originalgetreu nachbil-
det. Durch die dentinähn-
liche Härte des Materials
kann das Arbeiten im na-
türlichen Zahn deutlich
besser simuliert werden
als in den gebräuch-
lichen Plastikblöcken.
Der OK 6er wurde mit gutem Grund ausge-
wählt, weil er häufig einen verborgen lie-
genden zweiten mesiobukkalen Kanal und
einen gebogenen palatinalen Kanal auf-
weist. Der palatinale, distobukkale und der

erste mesiobukkale Ka-
nal sind trepaniert und
eingefärbt. Der zweite
mesiobukkale Kanal ist
nicht eingefärbt, der Ka-
naleingang nicht eröffnet.
Nur von außen zeigt sich
der Kanalverlauf als feine
Silhouette. So kann das
Aufsuchen des versteckt

liegenden Kanaleingangs wie am echten
Zahn geübt werden. Durch seine kom-
plexe, naturgetreue Kanalanatomie unter-
stützt der Endo-Übungszahn praxisnahes
Lernen.
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Perfekte Feldgröße für alle Anwendungen

Planmeca 
ProMax 3D
Alle Volumengrößen

Planmeca
ProMax 3Ds

Ø 50 x 80 mm

inklusiv 2D 
Panoramafunktion

Planmeca
ProMax 3D

Ø 80 x 80 mm

inklusiv 2D 
Panoramafunktion

Planmeca
ProMax 3D Mid

Ø 160 x 160 mm

inklusiv 2D 
Panoramafunktion

Planmeca
ProMax 3D Max

Ø 230 x 260 mm

Planmeca ProMax 
3D ProFace

Die einzigartige 
Kombination aus 
DVT Bild- und 3D-
Gesichtsfoto

Perfekte Feldgröße für alle Anwendungen

ab 69.000 Euro für Promax 3Ds

Sonderpreis zzgl. MwSt.

dentale 
   zukunft


